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Ja, durch Projektbericht
Inhalt/Ablauf:
Die Bewegung von Individuen zwischen Positionen im sozialen Raum kann auf zweierlei Arten betrachtet werden. Einmal kann die Karrieremobilität innerhalb des Lebenslaufs analysiert werden. Diese so genannte intragenerationale Mobilität befasst sich z.B. mit Aufstiegskanälen oder der Ausstrahlungskraft von Arbeitslosigkeitsepisoden für den weiteren Berufsverlauf. Zum anderen  kann die Bewegung zwischen den Generationen untersucht werden. Mit dieser so genannten intergenerationalen Mobilität wird sich dieses Lehrforschungsprojekt auseinandersetzen. 
Ziel des Lehrforschungsprojektes ist es,  erstens die Ursachen und zweitens die Folgen von intergenerationaler Mobilität zu beleuchten. Insbesondere werden die vertikalen Bewegungen zwischen den verschieden Statuspositionen analysiert. 
Bei der Fokussierung auf die Ursachen der sozialen Mobilität wird in diesem Projekt Umfang und Trend der Auf- und Abstiege in Deutschland unter Berücksichtigung des Wandels der Berufsstruktur. Auf diese Weise lässt sich zwischen zirkulärer Mobilität, bei der sich nur zwischen schon bestehenden Positionen bewegt wird, und struktureller Mobilität, die vom Wandel des Statusraumes verursacht wird, unterscheiden.
Bei der Untersuchung der Folgen von intergenerationaler Mobilität wird angenommen, dass Auf- oder Abstiegserfahrungen gegenüber dem Status des Elternhauses für das Individuum prägend sind. Folgende Fragestellungen steht dabei im Vordergrund: Welche nachhaltigen Auswirkungen haben Ab- oder Aufstiege auf die Wahrnehmung von Ungleichheit, Gesundheit oder der Lebenszufriedenheit?  Die Analysen werden mit STATA durchgeführt. Eine Einführung in STATA wird in das Lehrforschungsprojekt integriert.
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